
D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : N A C H  I N N E N  I N  R I C H T U N G  T O R  D R I B B E L N !

A U F W Ä R M E N  1 :

G E S C H I C K L I C H K E I T S -
PA R C O U R S

O R G A N I S AT I O N

� Mit Stangen, Hütchen und einer Koordinations -

leiter einen Parcours aufbauen

� Die Spieler auf den Positionen verteilen

� Der erste Spieler bei A hat 1 Ball

A B L A U F

� A dribbelt nach vorne, passt zu B und durchläuft

die Koordinationsleiter.

� B umdribbelt die Stangen und passt zum ent -

gegenkommenden C.

� C passt zu D und umläuft die flach liegenden

Stangen per Sidestep.

� D dribbelt im Slalom um die Stangen, passt zum

jeweils nächsten Spieler bei A weiter usw.

� Alle Spieler rücken nach ihren Abspielen jeweils

eine Position weiter.

VA R I AT I O N E N

� B und C, sowie D und A spielen sich jeweils 2-mal

zu: Die Passempfänger lassen prallen und erhalten

dann das zweite Zuspiel in den Lauf.

� Die Geschicklichkeits-Aufgaben variieren (z. B.

rückwärts laufen, über Minihürden springen usw.).

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Ein beidfüßiges Dribbling einfordern.

� Den Zuspielen jeweils nach Blickkontakt aktiv 

entgegenstarten.

� Auf eine technisch einwandfreie Ausführung der

Geschicklichkeitsaufgaben achten.
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D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : N A C H  I N N E N  I N  R I C H T U N G  T O R  D R I B B E L N !

A U F W Ä R M E N  2 :

PA S S -T I M I N G

O R G A N I S AT I O N

� Den Grundaufbau weiter verwenden

� 2 weitere Start- bzw. Passhütchen aufstellen

� Die Koordinationsleiter sowie die liegenden

 Stangen entfernen

� Die Spieler auf den Positionen verteilen

� Der erste Spieler bei A hat 1 Ball

A B L A U F

� A passt zu B, der im Slalom um die Stangen drib-

belt und auf den nach vorne startenden C spielt.

� Gleichzeitig startet D und umläuft die Stangen.

� C passt zu D, der zum Passhütchen dribbelt, zum

jeweils nächsten Spieler bei A spielt usw.

� Alle Spieler rücken nach ihren Abspielen jeweils

eine Position weiter.

VA R I AT I O N E N

� D umläuft die Stangen rückwärts.

� Auf der Grundlinie 1 Tor mit Torhüter aufstellen: 

D schießt dem Torhüter zum Aufwärmen locker in

die Arme.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� C soll vor dem Start nach vorne eine Konter -

bewegung ausführen.

� Auf ein korrektes Timing achten.

� Präzise in den Fuß der Mitspieler zuspielen.
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D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : N A C H  I N N E N  I N  R I C H T U N G  T O R  D R I B B E L N !

H A U P T T E I L  1 :

PA S S -T I M I N G  U N D
T O R A B S C H L U S S  I

O R G A N I S AT I O N

� Die Stangen an den Strafraumecken beibehalten

� Auf der Grundlinie 1 Tor mit Torhüter aufstellen

� Die Spieler auf den Positionen verteilen

� Die Spieler bei A haben Bälle

A B L A U F

� A umdribbelt die Stangen im Slalom.

� Gleichzeitig startet B im Slalom um die Stangen.

� A passt zu B, der auf das Tor mit Torhüter

 abschließt.

� Nach jeder Aktion tauschen die beiden Spieler die

Positionen und Aufgaben und stellen sich bei der

jeweils anderen Gruppe wieder an.

VA R I AT I O N E N

� Die Position der Stangen variieren.

� 1 Verteidiger bestimmen, der versucht, den Torab-

schluss der Angreifer zu verhindern.

� A darf alternativ auch selbst auf das Tor mit Tor -

hüter abschließen.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Auf ein korrektes Timing zwischen A und B achten.

� Zielstrebig abschließen.
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D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : N A C H  I N N E N  I N  R I C H T U N G  T O R  D R I B B E L N !

H A U P T T E I L  2 :

PA S S -T I M I N G  U N D
T O R A B S C H L U S S  I I

O R G A N I S AT I O N

� Den Grundaufbau weiter verwenden

� Zusätzlich im Zentrum 2 zusätzliche Positions -

hütchen aufstellen

� Die Spieler auf den Positionen verteilen

� Die Spieler bei A haben Bälle

A B L A U F

� A umdribbelt die Stangen im Slalom und passt auf

den nach vorne startenden B.

� B nimmt kurz an und mit und leitet auf den im

 Timing durch die Stangen laufenden C in die

 Spitze.

� C schließt auf das Tor mit Torhüter ab.

� Nach jeder Aktion rücken alle Spieler eine Position

weiter und stellen sich bei der jeweiligen Gruppe

wieder an.

VA R I AT I O N E N

� B muss per Direktpass auf C weiterleiten.

� A passt zu C, der für den durchstartenden B auf-

legt.

� 1 Verteidiger bestimmen, der versucht, den Torab-

schluss der Angreifer zu verhindern.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Darauf achten, dass B präzise in den Fuß von 

C passt.

� Auf Blickkontakt vor den Zuspielen achten.

� Zielstrebig abschließen.
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D E U T S C H E R  F U S S B A L L- B U N D

T H E M A : N A C H  I N N E N  I N  R I C H T U N G  T O R  D R I B B E L N !

S C H L U S S T E I L :

PÄ S S E  A N S  S T R A F R A U M E C K

O R G A N I S AT I O N

� Ein 55 x 55 Meter großes Feld mit Toren

 markieren

� An den Strafraumecken vor einem Tor je 1 Pass -

zone markieren

� 2 Mannschaften einteilen

� Jedes Team stellt 1 Torhüter

� Blau erhält zunächst das Angriffsrecht

A B L A U F

� 6 gegen 6 auf die Tore mit Torhütern.

� Jeder Angriff wird vom Torhüter von Blau aus

 gestartet.

� Die Angreifer versuchen, in eine der Passzonen an

den Strafraumecken zu kombinieren.

� Gelingt dies, so darf 1 Verteidiger in die jeweilige

Zone nachrücken.

� Gleichzeitig dürfen auch 2 weitere Angreifer sowie

1 Verteidiger vor das Tor nachstarten.

� Die Angreifer versuchen, auf das Tor mit Torhüter

abzuschließen.

� Gelingt es den Verteidigern, den Ball zu erobern,

so kontern sie sofort auf das gegenüberliegende

Tor.

� Nach einer Weile das Angriffsrecht tauschen.

VA R I AT I O N E N

� Nach einem Zuspiel in eine der Zonen dürfen alle

Spieler frei vor das Tor nachrücken.

� Die Zonen entfernen und zum Schluss frei spielen

lassen.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� Wenn möglich, für die Markierung der Rechtecke

flache Hütchen verwenden, die die Zuspiele nicht

behindern.

� Die Zuspiele in die Zonen z. B. durch Seiten -

wechsel geschickt vorbereiten.

� Zielstrebig abschließen.
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